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Mehr als 40 Hundeführer, Helfer, Freunde und Gäste fanden sich auch heuer wieder 
auf der Hohen Wand ein, um an unserer jährlichen Einsatzübung/Überprüfung in 
irgend einer Form teilzunehmen – 18 Hundeführer nahmen die Überprüfung auf sich 
und eine große Anzahl Anfänger und Fortgeschrittener, denen noch ein kleiner 
Schritt bis zur Einsatzfähigkeit fehlt, nahmen am Training teil. 
 
Dieses Jahr hatten wir besonderes Glück mit dem Wetter – eine Woche vorher war 
es so kalt, dass wir beinahe einheizen mussten, und an unserem Trainings-
wochenende hatten wir das herrlichste Sommerwetter! 
 
Der Vormittag verging mit Weg- und Flächensuche, sowie Einzelarbeit mit den 
Anfänger-Hunden. Am Nachmittag nahm dann der größte Teil der Anwesenden den 
Marsch zur Hütte der Bergrettung auf sich – wie sich herausstellte, war die gewählte 
Route ziemlich anstrengend und einige der Teilnehmer hatten ganz schön zu 
kämpfen. Die Rückkehr zum Lager auf der „Postl-Wiese“  wurde mit Autos 
organisiert, um Zeit zu sparen und auch um Hunden und Hundeführern ein wenig 
Erholung zu gönnen. 
 
Die Kettensuche wurde dann auf den Sonntag verschoben, der Marsch hatte doch 
mehr Zeit erfordert als vorgesehen und den Hundeführern und Hunden einiges 
abverlangt. 
 
So wurde dann der gemütliche Teil schon früher eröffnet und bei herrlichem 
Sommerwetter wurde geschmaust, um für den Sonntag wieder frisch zu sein. 
 
Am Sonntag erfolgte dann die Kettensuche und im Anschluss daran die offizielle 
Bekanntgabe der Ergebnisse: alle teilnehmenden Hundeführer haben die 
Einsatzüberprüfung bestanden! – Einige müssen zwar die Fläche „A“ Prüfung noch 
nachholen, um definitiv einsatzfähig zu sein  – aber das sollte ja kein Problem sein! 
 
Auch heuer wieder war die Hohe Wand ein „Highlight“ im Veranstaltungskalender der 
ÖGV-Rettungshunde und die Teilnehmer traten am Sonntagnachmittag die Rückfahrt 
in bester Stimmung an. 


